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sind, hebt man nach und nach die längsten mit einem

hölzernen Spatel aus und bringt solch' nach Sonnen-

Untergang auf ein gut gedüngtes Land) wo man z —4
Stück i'zsamniin jo ties einftzt, daß nur die Krone von

den Punzen hcrvorsi.'i; man sejt sie zwei Fuß west

voneinander, welchen Abstand es durchaus w^gen der

Bearbeitung und der Verbreitung der Pflanzen bedarf.

Sie liefern alsdann bei dem Ausmachen eine sehr große

Menge von Wurzelknollen, wovon besonders die klein».»

zum Legen im kommenden Sommer dienen. Legt man

z —4 Stücke in ein Loch und behandelt ste gut, sv'st
eine starke Vermehrung zu erwarten. Von diesen sind

dann die Kartoffeln dcr Mittlern Größe die besten zum

Auslegen, so daß man von diesen nicht mehr als zwei,

»der von den kleinern drei, in ein Loch legt. —

Druckfehler.
Zm sechsten JahrganF.

S t»z ««belle, J«Kr i?85 st. sz Mai lies ,z

- zi? in einigen Er'mplaren lies: Vvgelberg naK

Mechel ,°2za (statt >°:8o)^

Im siebenten Jahrgangs

M. ?r ?ivte l. /ü«<j^«e«ki>

?4 Z s v. u. l. Gemeinden.
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